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 Landrat des Landkreises Cloppenburg 
Herrn Johann Wimberg 
Eschstraße 29 
49661 Cloppenburg 
 

 
  Ihr Zeichen/Ihre Nachricht vom Unser Zeichen/Unsere Nachricht vom  Datum 

   04.09.2020 
 
Anfrage gem. § 56 NKomVG – Atomkraft 
 
Sehr geehrter Herr Landrat,  
 
wir bitten gemäß § 56 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes und § 22 Abs. 1 i.V.m. § 15 Abs. 2 der 
Geschäftsordnung des Kreistages des Landkreises Cloppenburg in der 
nächsten Sitzung des Ausschusses für Planung und Umwelt am 
22.09.2020 um die Beantwortung folgender Fragen: 
 

1. Ist der Kreisverwaltung vor dem Hintergrund der Ende des 
Monats zu erwartenden Mitteilung der Bundesgesellschaft 
für Endlagerung hinsichtlich möglicher Endlagerstandorte 
bekannt, ob ein möglicher Endlagerstandort für radioaktive 
Abfälle 

a. im Landkreis Cloppenburg liegen wird? 
b. in Nachbarlandkreisen liegen wird? 

 
2. Inwiefern hat sich Kreisverwaltung in die Debatte um 

Endlagerstandorte in den vergangenen Jahren eingebracht? 
 

3. Inwieweit wäre der Landkreis Cloppenburg von gravierenden 
Störungsfällen im Kernkraftwerk Emsland betroffen? 
 

4. Welche Vorkehrungen wurden für den Landkreis 
Cloppenburg im Falle einer gravierenden Störung im 
Kernkraftwerk Emsland getroffen? 
 

5. Inwiefern wäre der Landkreis Cloppenburg von gravierenden 
Störungsfällen in der Brennelementefabrik Lingen betroffen? 
 

6. Welche Vorkehrungen wurden für den Landkreis 
Cloppenburg im Falle einer gravierenden Störung in der 
Brennelementefabrik Lingen getroffen? 
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7. Inwieweit wäre der Landkreis Cloppenburg von gravierenden Störungsfällen in der 

Zwischenlagerung von radioaktiven Abfällen in Lingen betroffen? 
 

8. Welche Vorkehrungen wurden für den Landkreis Cloppenburg im Falle einer 
gravierenden Störung in der Zwischenlagerung in Lingen getroffen? 
 

9. Wie bewertet die Kreisverwaltung das Kernkraftwerk Emsland, die 
Brennelementefabrik und die (langfristige) Zwischenlagerung von radioaktiven Abfällen 
in Lingen angesichts der Nähe zum Landkreis Cloppenburg? 

 
Vielen Dank und mit freundlichen Grüßen 
 
 
Fabian Wesselmann   Dr. Irmtraud Kannen   Ulla Thomée 


